
Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

kreisangehörige Gemeinden

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

01  Innere Verwaltung 95 526

Verwaltungssteuerung und -service111 25

Ehrungen/ Jubiläen/Empfänge

Städtepartnerschaften

Zuschuss Gemeinschaftsveranstaltungen/-einrichtungen

Gegebenenfalls Externe Gutachten

Über- und außertarifliche Zahlungen (z.B. im Kita-Bereich)

Informationsbroschüren

Mitgliedsbeiträge Vereine

Fraktionsassistenten

Verfügungsmittel Magistrat

02  Sicherheit und Ordnung 99 1345

Statistik und Wahlen121 63

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Ordnungsangelegenheiten122 249

Verbraucherberatung

Eigene Tierheime

freiwilliger Polizeidienst

Brandschutz126 27

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Rettungsschutz127 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Katastrophenschutz128 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

03  Schulträgeraufgaben 0 1000

Grundschulen211 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Hauptschulen212 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Kombinierte Grund- und Hauptschulen213 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Schulformunabhängige Orientierungsstufe214 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Realschulen215 0
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*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
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Zuordnung von Pflichtaufgaben der Sonderstatusstädte sind Ungenauigkeiten aufgefallen, die derzeitig überprüft werden.
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Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Kombinierte Haupt- und Realschulen216 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Gymnasien, Kollegs217 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Gesamtschulen218 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Berufliche Schulen231 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Schülerbeförderung241 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Fördermaßnahmen für Schüler242 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige schulische Aufgaben243 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

04  Kultur und Wissenschaft 0 1002

Wissenschaft und Forschung251 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen252 1

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Zoologische und Botanische Gärten253 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Theater261 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikpflege262 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikschulen263 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Volkshochschulen271 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.
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*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
Aufgaben erfasst, die von allen Kommunen der jeweiligen Gruppe wahrgenommen werden; Aufgaben aufgrund von Sonderzuständigkeiten sind demnach nicht enthalten. Bei der 
Zuordnung von Pflichtaufgaben der Sonderstatusstädte sind Ungenauigkeiten aufgefallen, die derzeitig überprüft werden.
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Büchereien272 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige Volksbildung273 0

Vereinsförderung, Preisverleihungen

Heimat- und sonstige Kulturpflege281 1

Zuschussbedarf

Förderung von Kirchengemeinden und sonstigen 
Religionsgemeinschaften

291 0

Zuschussbedarf

05  Soziale Leistungen 0 10011

Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB XII)

311 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

    Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)

312 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Hilfen für Asylbewerber313 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Soziale Einrichtungen315 1

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz321 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Förderungen von Trägern der Wohlfahrtspflege331 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Unterhaltsvorschussleistungen341 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Betreuungsleistungen343 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Hilfen für Heimkehrer und politische Häftlinge344 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG345 0

keine Angabe

Sonstige soziale Hilfen und Leistungen351 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.
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*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
Aufgaben erfasst, die von allen Kommunen der jeweiligen Gruppe wahrgenommen werden; Aufgaben aufgrund von Sonderzuständigkeiten sind demnach nicht enthalten. Bei der 
Zuordnung von Pflichtaufgaben der Sonderstatusstädte sind Ungenauigkeiten aufgefallen, die derzeitig überprüft werden.
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06  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 94 64

Förderungen von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege

361 0

Zuschuss zu Verpflegungskosten in Tageseinrichtungen

Jugendarbeit362 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

363 1

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Tageseinrichtungen für Kinder365 3

Zuschuss zu Verpflegungskosten 

Einrichtungen der Jugendarbeit366 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

367 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

07  Gesundheitsdienste 0 1001

Krankenhäuser411 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Gesundheitseinrichtungen412 0

Zuschüsse an externe Dritte, Gemeindeschwesterstation

Maßnahmen der Gesundheitspflege414 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Kur- und Badeeinrichtungen418 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

08  Sportförderung 0 1000

Förderung des Sports421 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sportstätten und Bäder424 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.
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*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
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09      Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 90 1010

Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511 8

Zuschussbedarf Dorferneuerungsprogramme

10  Bauen und Wohnen 90 1012

Bau- und Grundstücksordnung521 8

Zuschüsse (z.B. Energieberatungen)

Wohnbauförderung522 4

Zuschüsse

Denkmalschutz und -pflege523 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

11  Ver- und Entsorgung 100 09

Elektrizitätsversorgung531 0

Zuschussbedarf

Gasversorgung532 0

Zuschussbedarf

Wasserversorgung533 2

Zuschussbedarf

Fernwärmeversorgung534 0

Zuschussbedarf

Kombinierte Versorgung535 0

Zuschussbedarf

Abfallwirtschaft537 4

Zuschussbedarf

Abwasserbeseitigung538 2

Zuschussbedarf

12  Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 95 538

Gemeindestraßen541 10

Weihnachtsbeleuchtung

Kreisstraßen542 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Landesstraßen543 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Bundesstraßen544 9
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*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
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Zuordnung von Pflichtaufgaben der Sonderstatusstädte sind Ungenauigkeiten aufgefallen, die derzeitig überprüft werden.
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In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Straßenreinigungen545 0

Zuschussbedarf ohne Straßenwinterdienst

Parkeinrichtungen546 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

ÖPNV547 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstiger Personen- und Güterverkehr548 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

13  Natur- und Landschaftspflege 65 3516

Öffentliches Grün / Landschaftsbau551 0

Zuschussbedarf Stadtwald, Wanderwege und Freizeitanlagen

Öffentliches Gewässer / wasserbauliche Anlagen552 2

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Friedhofs- und Bestattungswesen553 12

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Naturschutz und Landschaftspflege554 2

Zuschüsse an externe Dritte

Land- und Forstwirtschaft555 0

Zuschüsse an externe Dritte

14  Umweltschutz 70 3011

Umweltschutzmaßnahmen561 11

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

15  Wirtschaft und Tourismus 0 1000

Wirtschaftsförderung571 0

Zuschussbedarf (z.B. Märkte, Messen, Ausstellungen)

Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen573 0

Zuschussbedarf ( z.B. Bürgerhäuser)

Tourismus575 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.
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*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
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Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

01  Innere Verwaltung 95 533

Verwaltungssteuerung und -service111 31

Ehrungen/ Jubiläen/Empfänge

Städtepartnerschaften

Zuschuss Gemeinschaftsveranstaltungen/-einrichtungen

Gegebenenfalls Externe Gutachten

Über- und außertarifliche Zahlungen (z.B. im Kita-Bereich)

Informationsbroschüren

Fraktionsassistenten

Verfügungsmittel Magistrat

02  Sicherheit und Ordnung 99 12.011

Statistik und Wahlen121 126

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Ordnungsangelegenheiten122 1.824

Verbraucherberatung

Eigenes Tierheim

freiwilliger Polizeidienst

Brandschutz126 30

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Rettungsschutz127 3

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Katastrophenschutz128 19

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

03  Schulträgeraufgaben 98 226

Grundschulen211 0

Betreuende Grundschulen

Hauptschulen212 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Kombinierte Grund- und Hauptschulen213 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Schulformunabhängige Orientierungsstufe214 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Realschulen215 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.
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*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
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Zuordnung von Pflichtaufgaben der Sonderstatusstädte sind Ungenauigkeiten aufgefallen, die derzeitig überprüft werden.
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Kombinierte Haupt- und Realschulen216 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gymnasien, Kollegs217 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gesamtschulen218 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Berufliche Schulen231 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Schülerbeförderung241 1

Schülerbeförderung für Sekundarstufe 2

Fördermaßnahmen für Schüler242 0

Hausaufgabenhilfen

Sonstige schulische Aufgaben243 7

Zuschüsse zur Schulsozialarbeit

Subventionierung von Mittagessen

04  Kultur und Wissenschaft 20 802

Wissenschaft und Forschung251 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen252 1

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Zoologische und Botanische Gärten253 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Theater261 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikpflege262 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikschulen263 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Volkshochschulen271 0

"Zuschussbedarf bei Lifestyle-Kursen"

Büchereien272 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige Volksbildung273 0
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Zuschussbedarf

Heimat- und sonstige Kulturpflege281 1

Vereinsförderung, Preisverleihungen

Förderung von Kirchengemeinden und sonstigen 
Religionsgemeinschaften

291 0

Zuschussbedarf

05  Soziale Leistungen 95 579

Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB XII)

311 35

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

    Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)

312 6

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Hilfen für Asylbewerber313 9

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Soziale Einrichtungen315 2

Altenheime, Sozialstationen

Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz321 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Förderungen von Trägern der Wohlfahrtspflege331 0

Zuschussbedarf

Unterhaltsvorschussleistungen341 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Betreuungsleistungen343 7

Ambulante Pflegedienste

Hilfen für Heimkehrer und politische Häftlinge344 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG345 1

keine Angabe

Sonstige soziale Hilfen und Leistungen351 4

Seniorenbeirat, Seniorenveranstaltungen, Schuldnerberatung, 
Zuschüsse an soziale Vereine (z.B. Pro Familia)

06  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 92 840

Förderungen von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege

361 8

Zuschuss zu Verpflegungskosten in Tageseinrichtungen
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

kreisfreie Städte

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

Jugendarbeit362 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

363 20

Ferienspiele

Tageseinrichtungen für Kinder365 3

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Einrichtungen der Jugendarbeit366 0

Zuschüsse an externe Dritte, Kinder- und Jugenderholung, 
internationale Jugendarbeit

Zuschüsse an freie Träger, Freizeiten etc.

Jugendzentren

Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

367 9

Begrüßungsgelder für Neugeborene im Rahmen der Förderung 
junger Familien in Einrichtungen der Familienförderung

Suchtprävention in Erziehungs-, Jugend- und 
Familienberatungsstellen

07  Gesundheitsdienste 98 295

Krankenhäuser411 4

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gesundheitseinrichtungen412 0

Zuschüsse an externe Dritte

Maßnahmen der Gesundheitspflege414 52

Suchtberatung

Kur- und Badeeinrichtungen418 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

08  Sportförderung 0 1000

Förderung des Sports421 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sportstätten und Bäder424 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

09      Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 95 510

Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511 8
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

kreisfreie Städte

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

10  Bauen und Wohnen 98 228

Bau- und Grundstücksordnung521 19

Zuschüsse (z.B. für Energieberatungen)

Wohnbauförderung522 9

Zuschussbedarf

Denkmalschutz und -pflege523 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

11  Ver- und Entsorgung 100 012

Elektrizitätsversorgung531 0

Zuschussbedarf

Gasversorgung532 0

Zuschussbedarf

Wasserversorgung533 2

Zuschussbedarf

Fernwärmeversorgung534 0

Zuschussbedarf

Kombinierte Versorgung535 0

Zuschussbedarf

Abfallwirtschaft537 6

Zuschussbedarf

Abwasserbeseitigung538 3

Zuschussbedarf

12  Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 98 244

Gemeindestraßen541 10

Weihnachtsbeleuchtung

Kreisstraßen542 2

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Landesstraßen543 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Bundesstraßen544 12

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Straßenreinigungen545 0

Zuschussbedarf ohne Straßenwinterdienst
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

kreisfreie Städte

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

Parkeinrichtungen546 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

ÖPNV547 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Sonstiger Personen- und Güterverkehr548 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

13  Natur- und Landschaftspflege 75 2556

Öffentliches Grün / Landschaftsbau551 0

Zuschussbedarf Stadtwald, Wanderwege und Freizeitanlagen

Öffentliches Gewässer / wasserbauliche Anlagen552 11

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Friedhofs- und Bestattungswesen553 13

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Naturschutz und Landschaftspflege554 32

Zuschüsse an externe Dritte

Land- und Forstwirtschaft555 0

Zuschüsse an externe Dritte

14  Umweltschutz 70 3036

Umweltschutzmaßnahmen561 36

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

15  Wirtschaft und Tourismus 0 1000

Wirtschaftsförderung571 0

Zuschussbedarf (z.B. Märkte, Messen, Ausstellungen)

Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen573 0

Zuschussbedarf ( z.B. Bürgerhäuser)

Tourismus575 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Landkreise

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

01  Innere Verwaltung 95 530

Verwaltungssteuerung und -service111 29

Ehrungen/ Jubiläen/Empfänge

Kreispartnerschaften

Zuschuss Gemeinschaftsveranstaltungen/-einrichtungen

Informationsbroschüren

Gegebenenfalls externe Gutachten

Verfügungsmittel Kreisausschuss

Über- und außertarifliche Zahlungen

Fraktionsassitenten

02  Sicherheit und Ordnung 99 11.691

Statistik und Wahlen121 30

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Ordnungsangelegenheiten122 1.616

Aufwendungen Tierschutz, Verbraucherzentralen etc.

Brandschutz126 19

Zuschüsse für Ortsfeuerwehren

Rettungsschutz127 3

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Katastrophenschutz128 18

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

03  Schulträgeraufgaben 98 228

Grundschulen211 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Hauptschulen212 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Kombinierte Grund- und Hauptschulen213 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Schulformunabhängige Orientierungsstufe214 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Realschulen215 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Kombinierte Haupt- und Realschulen216 0
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Landkreise

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gymnasien, Kollegs217 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gesamtschulen218 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Berufliche Schulen231 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Schülerbeförderung241 1

Schülerbeförderung für Sekundarstufe 2

Fördermaßnahmen für Schüler242 0

Hausaufgabenhilfe

Sonstige schulische Aufgaben243 7

Zuschüsse zur Schulsozialarbeit, Schulpartnerschaften

Subventionierung von Mittagessen

04  Kultur und Wissenschaft 20 802

Wissenschaft und Forschung251 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen252 1

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Zoologische und Botanische Gärten253 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Theater261 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikpflege262 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikschulen263 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Volkshochschulen271 0

"Zuschussbedarf bei Lifestyle-Kursen"

Büchereien272 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige Volksbildung273 0

Zuschussbedarfe
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Landkreise

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

Heimat- und sonstige Kulturpflege281 1

Vereinsförderung, Preisverleihungen

Förderung von Kirchengemeinden und sonstigen 
Religionsgemeinschaften

291 0

Zuschussbedarf

05  Soziale Leistungen 95 574

Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB XII)

311 35

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

    Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)

312 6

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Hilfen für Asylbewerber313 9

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Soziale Einrichtungen315 2

Altenheime, Sozialstationen

Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz321 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Förderungen von Trägern der Wohlfahrtspflege331 0

Zuschussbedarf

Unterhaltsvorschussleistungen341 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Betreuungsleistungen343 7

Ambulante Pflegedienste

Hilfen für Heimkehrer und politische Häftlinge344 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG345 1

keine Angabe

Sonstige soziale Hilfen und Leistungen351 4

Seniorenbeirat, Seniorenveranstaltungen, Schuldnerberatung, 
Zuschüsse an soziale Vereine (z.B. Pro Familia)

06  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 90 1040

Förderungen von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege

361 8

Zuschuss zu Verpflegungskosten in Tageseinrichtungen

Jugendarbeit362 0
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Landkreise

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

Zuschüsse an externe Dritte, Kinder- und Jugenderholung, 
internationale Jugendarbeit

Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

363 20

Sozialpädagogische Familienhilfe (§ 31): Familienfreizeiten 

Tageseinrichtungen für Kinder365 3

Zuschuss zu Verpflegungskosten

Einrichtungen der Jugendarbeit366 0

Zuschüsse an externe Dritte, Kinder- und Jugenderholung, 
internationale Jugendarbeit

Zuschüsse an freie Träger, Freizeiten etc. in sonstigen 
Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Jugendzentren

Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

367 9

Begrüßungsgelder für Neugeborene im Rahmen der Förderung 
junger Familien in Einrichtungen der Familienförderung

07  Gesundheitsdienste 98 294

Krankenhäuser411 4

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gesundheitseinrichtungen412 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Maßnahmen der Gesundheitspflege414 52

Suchtberatung

Kur- und Badeeinrichtungen418 0

Zuschussbedarf

08  Sportförderung 0 1000

Förderung des Sports421 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sportstätten und Bäder424 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

09      Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 90 101

Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Landkreise

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

10  Bauen und Wohnen 98 211

Bau- und Grundstücksordnung521 8

Zuschüsse (z.B. Energieberatungen)

Wohnbauförderung522 3

Zuschüsse

Denkmalschutz und -pflege523 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

11  Ver- und Entsorgung 100 010

Elektrizitätsversorgung531 0

Zuschussbedarf

Gasversorgung532 0

Zuschussbedarf

Wasserversorgung533 2

keine Zuständigkeit

Fernwärmeversorgung534 0

Zuschussbedarf

Kombinierte Versorgung535 0

Zuschussbedarf

Abfallwirtschaft537 5

Zuschussbedarf

Abwasserbeseitigung538 3

keine Zuständigkeit

12  Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 98 219

Gemeindestraßen541 1

keine Zuständigkeit

Kreisstraßen542 2

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Landesstraßen543 0

keine Zuständigkeit

Bundesstraßen544 1

keine Zuständigkeit

Straßenreinigungen545 0

Zuschussbedarf ohne Straßenwinterdienst

Parkeinrichtungen546 0

Zuschussbedarf 
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Landkreise

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

ÖPNV547 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Sonstiger Personen- und Güterverkehr548 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

13  Natur- und Landschaftspflege 75 2544

Öffentliches Grün / Landschaftsbau551 0

keine Zuständigkeit

Öffentliches Gewässer / wasserbauliche Anlagen552 12

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Friedhofs- und Bestattungswesen553 1

Zuschüsse

Naturschutz und Landschaftspflege554 31

Zuschüsse

Land- und Forstwirtschaft555 0

Zuschüsse

14  Umweltschutz 70 3035

Umweltschutzmaßnahmen561 35

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

15  Wirtschaft und Tourismus 0 1000

Wirtschaftsförderung571 0

Zuschussbedarf (z.B. Märkte, Mssen, Ausstellungen)

Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen573 0

Zuschussbedarf

Tourismus575 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.
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Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Sonderstatusstädte

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

01  Innere Verwaltung 95 56

Verwaltungssteuerung und -service111 5

Ehrungen/ Jubiläen/Empfänge

Städtepartnerschaften

Zuschuss Gemeinschaftsveranstaltungen/-einrichtungen

Gegebenenfalls Externe Gutachten

Über- und außertarifliche Zahlungen (z.B. im Kita-Bereich)

Informationsbroschüren

Fraktionsassistenten

Verfügungsmittel Magistrat

02  Sicherheit und Ordnung 99 1271

Statistik und Wahlen121 85

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Ordnungsangelegenheiten122 151

Verbraucherberatung

Eigenes Tierheim

freiwilliger Polizeidienst

Brandschutz126 29

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Rettungsschutz127 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Katastrophenschutz128 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

03  Schulträgeraufgaben 91 90

Grundschulen211 0

Betreuende Grundschulen

Hauptschulen212 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Kombinierte Grund- und Hauptschulen213 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Schulformunabhängige Orientierungsstufe214 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Realschulen215 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.
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in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Sonderstatusstädte

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen
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Kombinierte Haupt- und Realschulen216 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gymnasien, Kollegs217 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Gesamtschulen218 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Berufliche Schulen231 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Schülerbeförderung241 0

Schülerbeförderung für Sekundarstufe 2

Fördermaßnahmen für Schüler242 0

Hausaufgabenhilfen

Sonstige schulische Aufgaben243 0

Zuschüsse zur Schulsozialarbeit

Subventionierung von Mittagessen

04  Kultur und Wissenschaft 20 800

Wissenschaft und Forschung251 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen252 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Zoologische und Botanische Gärten253 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Theater261 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikpflege262 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Musikschulen263 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Volkshochschulen271 0

"Zuschussbedarf bei Lifestyle-Kursen"

Büchereien272 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige Volksbildung273 0
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Zuschussbedarf

Heimat- und sonstige Kulturpflege281 0

Vereinsförderung, Preisverleihungen

Förderung von Kirchengemeinden und sonstigen 
Religionsgemeinschaften

291 0

Zuschussbedarf

05  Soziale Leistungen 70 3013

Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB XII)

311 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

    Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)

312 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Hilfen für Asylbewerber313 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Soziale Einrichtungen315 1

Altenheime, Sozialstationen

Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz321 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Förderungen von Trägern der Wohlfahrtspflege331 0

Zuschussbedarf

Unterhaltsvorschussleistungen341 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Betreuungsleistungen343 0

Ambulante Pflegedienste

Hilfen für Heimkehrer und politische Häftlinge344 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG345 0

keine Angabe

Sonstige soziale Hilfen und Leistungen351 0

Seniorenbeirat, Seniorenveranstaltungen, Schuldnerberatung, 
Zuschüsse an soziale Vereine (z.B. Pro Familia)

06  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 92 829

Förderungen von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege

361 0
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In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Jugendarbeit362 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

363 17

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Tageseinrichtungen für Kinder365 3

Integrationsmaßnahmen in Horten bzw. Einrichtungen für 
Schulkinder

Einrichtungen der Jugendarbeit366 0

Zuschüsse an externe Dritte, Kinder- und Jugenderholung, 
internationale Jugendarbeit

Zuschüsse an freie Träger, Freizeiten etc. in sonstigen 
Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Jugendzentren

Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

367 9

Begrüßungsgelder für Neugeborene im Rahmen der Förderung 
junger Familien in Einrichtungen der Familienförderung

Begrüßungsgelder für Neugeborene im Rahmen der Förderung 
junger Familien in Einrichtungen der Familienförderung

Suchtprävention in Erziehungs-, Jugend- und 
Familienberatungsstellen

07  Gesundheitsdienste 0 1005

Krankenhäuser411 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Gesundheitseinrichtungen412 0

Zuschüsse an externe Dritte

Maßnahmen der Gesundheitspflege414 0

Suchtberatung

Kur- und Badeeinrichtungen418 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

08  Sportförderung 0 1000

Förderung des Sports421 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

Sportstätten und Bäder424 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.

14.05.2014 Seite 22 von 24Hessisches Ministerium der Finanzen - 
Referat IV 3 -

*) Stand 14. Mai 2014 auf Basis der Ressortabfrage; alle Angaben vorbehaltlich weiterer Anpassungen im Zuge der laufenden Qualitätssicherung. An dieser Stelle sind die 
Aufgaben erfasst, die von allen Kommunen der jeweiligen Gruppe wahrgenommen werden; Aufgaben aufgrund von Sonderzuständigkeiten sind demnach nicht enthalten. Bei der 
Zuordnung von Pflichtaufgaben der Sonderstatusstädte sind Ungenauigkeiten aufgefallen, die derzeitig überprüft werden.



Typische freiwillige Aufgaben
pflichtig

in %
freiwillig

in %

Einschätzung
durch das Land

Sonderstatusstädte

Einschätzung der Anteile für pflichtige und freiwillige Aufgaben in Hessen

Anzahl
Pflicht-

aufgaben *)

09      Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 92 89

Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511 7

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

10  Bauen und Wohnen 90 1023

Bau- und Grundstücksordnung521 14

Zuschüsse (z.B. für Energieberatungen)

Wohnbauförderung522 9

Zuschussbedarf

Denkmalschutz und -pflege523 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

11  Ver- und Entsorgung 100 01

Elektrizitätsversorgung531 0

Zuschussbedarf

Gasversorgung532 0

Zuschussbedarf

Wasserversorgung533 0

Zuschussbedarf

Fernwärmeversorgung534 0

Zuschussbedarf

Kombinierte Versorgung535 0

Zuschussbedarf

Abfallwirtschaft537 0

Zuschussbedarf

Abwasserbeseitigung538 0

Zuschussbedarf

12  Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 95 54

Gemeindestraßen541 1

Weihnachtsbeleuchtung

Kreisstraßen542 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Landesstraßen543 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.
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Bundesstraßen544 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Straßenreinigungen545 0

Zuschussbedarf ohne Straßenwinterdienst

Parkeinrichtungen546 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

ÖPNV547 1

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Sonstiger Personen- und Güterverkehr548 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

13  Natur- und Landschaftspflege 65 3540

Öffentliches Grün / Landschaftsbau551 0

Zuschussbedarf Stadtwald, Wanderwege und Freizeitanlagen

Öffentliches Gewässer / wasserbauliche Anlagen552 0

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Friedhofs- und Bestattungswesen553 12

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

Naturschutz und Landschaftspflege554 28

Zuschüsse an externe Dritte

Land- und Forstwirtschaft555 0

Zuschüsse an externe Dritte

14  Umweltschutz 70 309

Umweltschutzmaßnahmen561 9

In der Regel werden in dieser Produktgruppe keine freiwilligen 
Aufgaben wahrgenommen.

15  Wirtschaft und Tourismus 0 1000

Wirtschaftsförderung571 0

Zuschussbedarf (z.B. Märkte, Messen, Ausstellungen)

Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen573 0

Zuschussbedarf ( z.B. Bürgerhäuser)

Tourismus575 0

Werden in dieser Produktgruppe Aufgaben wahrgenommen, sind 
diese grundsätzlich freiwillig.
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